
Kirchengeschichte

H3 2018/19 (4. Jahrgang)

− Biographische Impulse zu Figuren der ‚2. Reihe‘



Neuzeit (5)
Uwe Brinkmann:

W. Kelly – Intellektuelle der ‚Brüder‘



William Kelly (1821-1906)

Vita – sein Lebenslauf

Einordnung – in Zeit- und Kirchengeschichte

zentrale Anliegen – seine Themen
❖Theologie: seine Position

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe

Relevanz H3 – sein Vermächtnis
❖Lehre: ausgewogener ‚Biblizismus‘

❖Praxis: mit weitem Herz, der eigenen Überzeugung folgen

Fragen



William Kelly – Vita / Lebenslauf

❖1821 - Kelly wurde im Mai als 2. Kind in einer wohlha-
benden Familie in Irland geboren, die Glieder der 
irischen Staatskirche waren; getauft (09.06.1821) in 
einer presbyterianischen Kirche; mit knapp 2 Jahren 
verstarb sein Vater; 10-15 Jahre: Privat-Akademie

❖1836 - 15 Jahren: Eintritt ins Trinity-College in Dublin
❖1841 - 20 Jahre: Abschluß (B.A. Geisteswissenschaft-

en, Theologie), Umzug nach La Manoir auf Sark 
(Kanalinsel), Hauslehrer beim Lehnherr E. Le Pelley

❖1842 – Umzug nach Guernsey (Kanalinsel), bis 1871; 
dort Überzeugung zum vollzeitl. Dienst (21 Jahren)

❖1841/42 – Austritt aus der anglikanischen Kirche



Millisle (Northern Irland)
County Down (1821-36)

08.09.2018, google-maps09.09.2018, google-maps



Dublin (Irland)
Trinity College(1836-41)
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Sark

Guernsey

Sarks (Kanalinsel)
Le Manoir (1841-42)
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08.09.2018, google-maps



Sark

Guernsey

Sarks (Kanalinsel)
Le Manoir (1841-42)
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Le Manoir: das Herrenhaus 

der ersten Jahrhunderte.

Le Manoir, Anbauten.

08.09.2018, google-maps



Guernsey (Kanalinsel)
Saint Peter Port  (1842-71)
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09.09.2018, google-maps



Guernsey (Kanalinsel)
Saint Peter Port  (1842-71)

09.09.2018, google-maps



Blackheath (London)
Kidbrooke Park Road 2 (1871-74)

08.09.2018, google-maps, streetview



Blackheath (London)
Kidbrooke Grove 22 (1874-89)

08.09.2018, google-maps, streetview



Blackheath (London)
bis Plymouth

08.09.2018, google-maps, streetview



Lee (London)
18A Belmont Park, London (1889-1906)

09.09.2018
google-maps, streetview



Lee (London)
Entfernung zur London Bridge

09.09.2018
google-maps, streetview



William Kelly – Vita / Lebenslauf

❖1848 – Heirat Elizabeth Montgomrey (21.02.1848)

❖1850 – Tod seiner ersten Ehefrau Elizabeth, kurz nach 

der Geburt der 2. Tochter

❖1857 – nach einer langen Verlobungszeit, heiratet 

Kelly in zweite Ehe Elizabeth Emily Gipps (1857-1884), 

sie haben 4 Töchter und 2 Söhne

❖1871 – Umzug v. Guernsey n. Blackheath (London)

❖1884 – Tod seiner zweiten Ehefrau Elizabeth (4. Febr.)

❖1886 – einzige Reise in die USA (F.W. Grant-Gruppe)

❖1906 – letzte Predigt über Johannes 1,1-14 (25. Febr.)

❖1906 – Tod von William Kelly (27. März)



William Kelly – kirchengeschichtl. Einordnung

Persönlich
❖studiert am Trinity-College (Dublin) Geisteswissenschaften 

(alte Sprachen, Theologie); herausragender Student

❖Kelly lebt 30 Jahre auf den Kanalinseln

Allgemein 
❖Geburt nach dem Wiener Kongress (1815) – Neuordnung 

Europas, innere Unruhen in England (Waterloo), König 
George IV. (1819) > „Six Acts“ > soziale Unruhen 

❖John Keble (1833), Oxford: Predigt „National Apostasy“

❖erstarkte katholische Kirche: J.H. Newman (Tracts for the 
Time), wechselte zur kath. Kirche (Traktat-Bewegung), 
Aufkommen der Oxford-Bewegung / Brüderbewegung

❖Starkes Ringen um die „prophetischen Frage“ innerhalb 
der gläubigen Kreise Großbritanniens



William Kelly – kirchengeschichtl. Einordnung

Brüderbewegung
❖Kelly war ein Kind, als die ersten „Brüder“ 1827/29 anfingen

❖Erste Begegnung mit J.N. Darby; Sommer 1845 in Plymouth

❖Kelly besucht einfache Haus-„Versammlungen“ (Kanal-
inseln, 1841), verließ die Anglikaner ca. 1841/42, stieß im 
Höhepunkt der Kontroverse um B.W. Newton (Trennung 
open / closed brethren, 1848) zu den ‚Plymouth‘-Brüdern

❖1848-1850: Herausgeber von The Prospect (Zeitschrift)

❖1857-1906: Herausgeber von The Bible Treasury (Zeitschrift)

❖Theologe der „Brüderbewegung“: Schriftsteller, reisender 
und örtlicher Lehrer (wöchentl. Vortragsserien), Kommen-
tator bibl. Bücher, Hrsg. „Collected Writings“ (Darby), Hrsg. 
theol. Zeitschrift/en, Experte zu textkritischen Fragen (vgl. 
seine Korrespondenz zur RV), Briefeschreiber



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Theologie: seine Position
➢Allgemein: Kelly war – wie die ‚Brüder‘ allgemein – ein 

‚konservativer Evangelikaler‘ (im heutigen Sinn)
➢Bibliologie: Er verteidigte herausragend die Unfehlbar-

keit der Schrift: erste / letzte Jahrgang (1856/1906) der 
‚Bible Treasury‘ bringt bezeichnender Weise einen 
Artikel zur biblischen Inspiration und ‚inerrancy‘)

➢Eschatologie: hier setzte er die – zum Zeitpunkt seines 
Anschlusses an die ‚Brüder‘ – bereits  gefestigte Linie 
fort: strenger ‚premill / pretrib‘ … - Wiederkunft Christi 
v.d. Reich, Entrückung v.d. Drangsal

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe



William Kelly – zentrales Anliegen (inerrancy) 

❖Theologie: Bibliologie



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Theologie: seine Position
➢Christologie: Kelly hat in den Spaltungen der exkl. Brü-

derbewegung (u.a. wg. der Person des Herrn) stets 
die ‚orthodoxe‘ Lehre verteidigt – als ‚Quereinsteiger‘ 
(nach der Auseinandersetzung mit B.W. Newton) 
anfangs leicht parteiisch

➢Soteriologie: in der Heilslehre kann Kelly als ein ausge-
wogener Lehrer bezeichnet werden (weder Calvinist 
noch Arminianer); Ausgewogenheit (als auch in glei-
chem Maße) persönliche Konsequenz scheint ein 
Merkmal seines Charakters zu sein

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Theologie: seine Position
➢Ekklesiologie: er blieb leider der sekt. Grundhaltung 

der Exklusiven verhaftet (hat sich aber nach 1881 (u.a. 
Darby‘s Tod) zunehmend ‚emanzipiert‘)

➢Er unterstützte in der Gemeindelehre die für die exkl. 
‚Brüder‘ typische (aber falsche) Auffassung, dass es in 
örtl. Gemeinden keine Ältesten u.a. mehr gäbe; dies 
führte zu dem starken Einfluß der überörtlichen, voll-
zeitlichen Gaben (wie Darby u. Kelly selbst), die quasi 
bischöfliche Autorität erlangten – welches eine Ur-
sache der vielen Spaltungen wurde …

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe



❖Theologie: 

❖seine gemeind-

liche Position

William Kelly 
zentrale Anliegen 74

53



❖Theologie: seine gemeindliche Position

William Kelly – zentrale Anliegen 

Deutscher Zweig der 

exklusiven Brüder: KLC –

‚Kelly-Lowe-Continental‘



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst
➢Kelly war sicher in erster Linie Theologe (im Sinn der Gaben 

von Eph 4: ein „Lehrer“)

➢ seine Berufung, die mit seiner Ausbildung zusammen ging, 
war sein schriftl. Dienst, Fragen der Textkritik (Apologetik)

➢das Ergebnis zeigt sich im – von Fleiß und Disziplin getra-
genen – schriftl. Ertrag: 50 Jahre Herausgeber einer theol. 
Zeitschrift, neben regelm. Predigten: wöchentlich fortlauf-
ende Lehr-Vorträge zu bibl. Büchern („lectures“), umfass-
ende Korrespondenz, Kommentare zu bibl. Büchern, Hrsg. 
der gesammelten Werke von JND, …

❖ Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position



❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position

The Christian reader will, I trust, bear with a few words 

rather personal. For no one living has nearer or deeper 

reasons to praise God for these Epistles than he who 

presents this exposition. The First of the Three was exceed-

ingly blessed to his soul more than sixty years ago. He had 

been converted to God without human instrumentality, but 

was still cast down under the sense of indwelling sin. The 

witness of God in 1 John 5:9-10, was suggested by a 

Christian friend as His answer to the questions which 

harassed me; and the Holy Spirit used it to give rest 

thenceforth in the Son of God and His atoning work.

William Kelly – zentrale Anliegen 



❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position

„Wenn wir das Zeugnis der Menschen annehmen – das 
Zeugnis Gottes ist größer; denn dies ist das Zeugnis 
Gottes, dass er bezeugt hat über seinen Sohn. Wer an 
den Sohn Gottes glaubt, hat das Zeugnis in sich selbst; 
wer Gott nicht glaubt, hat ihn zum Lügner gemacht, weil 
er nicht das Zeugnis geglaubt hat, dass Gott bezeugt hat 
über seinen Sohn“ (1. Joh 5,9.10). 

vgl. das Zitat von WK im Vorwort zum Kommentar

William Kelly – zentrale Anliegen 



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖ http://stempublishing.com/authors/kelly/

❖ http://www.stempublishing.com/magazines/bt/

❖ Wirkungsgeschichte: sein Erbe

❖ Theologie: seine Position



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe (positiv)

➢Kelly hat dazu beigetragen, den exkl. Flügel der 

‚Brüder‘ in der 2. Generation auf eine seriöse Spur 

– und teilweise – zusammen zu halten …

➢Kelly hat in seiner Arbeit an der Schrift über die 

Evangelikalen seiner Zeit – als auch über den 

eigenen Kreis – hinaus, eine glaubensstärkende 

Wirkung entfaltet (Bibliologie, Textkritik, Inerrancy, 

Christologie), die z.T. sein Jhdt. überdauerte …

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖ Theologie: seine Position



William Kelly – zentrale Anliegen 

❖Wirkungsgeschichte: sein Erbe (negativ)

➢trotz eines – im Vergleich zu JND – eher ausgewo-

genen Charakters, konnte Kelly nicht „den Laden 

zusammenhalten“: 1881 wurde er von „Park-

Street“ (JND-Fraktion) selbst exkommuniziert …

➢trotz seiner außerordentlichen intellektuellen 

Fähigkeiten, war er im „System“ der exklusiven 

Brüder gefangen (vgl. Zitat C.H. Spurgeon)

❖Werke: seine Berufung, sein Dienst

❖ Theologie: seine Position„Ein Mann, der für das Universum geboren wurde, seinen 

Verstand aber durch den ‚Darbysmus‘ eingeengt hat“



William Kelly – seine Generation in England

William Kelly (2x), JND, W.J. Lowe, J.A. v.Poseck, R.C. Chapmann

A.N. Groves, J.G. Bellet, G. Müller, C. Brockhaus (Deutschland)



William Kelly – wenige bekannte Bilder

Widmung im Buch „Isaac“ an „den Ehrenwerten A.J. Balfour, mit den Gebeten, des Autors“ (1901); am 

02.11.1917 veröffentlichte der brit. Außenminister eine zionistische Stellungnahme(„Balfour Erklärung“)



William Kelly – Summe

❖eine herausragende Gabe Gottes, die bezogen auf 

seine persönliche Hingabe und seinen Einsatz für die 

Autorität der Schrift ein motivierendes Vorbild bleibt

❖bzgl. seiner kirchlichen Stellung – trotz intellektueller 

Brisanz – gefangen in sektiererischer Engführung

❖sein Vorbild muss bzgl. dem Gemeindemodell daher  

kritisch reflektiert werden (v.a. Trennung von ander-

en bibeltreuen Christen, falsches Ämterverständnis 

[Älteste vs. ‚Bischof‘], faktisch geschlossener ‚circle 

of fellowship‘)

❖Tipp: Trauben essen, Kerne ausspucken



William Kelly – Vergleich

❖William Kelly erinnert als Figur an eine Mischung von 

heute bekannten Bibellehrern (der ‚Brüder‘), wie David 

Gooding und William MacDonald (abgesehen davon, 

dass beide ledig und ‚offene Brüder‘ waren / sind):

▪ Vollzeitler, reisende Bibellehrer, 

Kommentatoren zu bibl. Büchern

▪ Arbeit am griech. Text (Textkritik)

▪ bibeltreue Grundhaltung

▪ innere Weite für das ganze Volk 

Gottes, bei gleichzeitig

bewusster eigener Über-

zeugunghttps://www.myrtlefieldhouse.com/en/

http://www.plymouthbrethren.org/users/

william-macdonald

http://williammacdonald.blogspot.com/



William Kelly – Summe

Anne-Louise Critchlow: „Against the trend“



William Kelly – Summe

Anne-Louise Critchlow: „Against the trend“

William Kelly (1821-1906) was much more than a Brethren theologian who was a 

leader of the Moderate Exclusive Brethren movement, and also much more than 

an indiscriminate follower of John Nelson Darby (1800-1882). He was highly 

regarded not only within the Brethren but also by Christian leaders of other 

denominations. In this book Dr. Critchlow examines Kelly's lively and scholarly 

appraisal of the German "School of Higher Criticism" and his commentary on a 

range of works of contemporary Anglican and non-conformist theologians. She 

argues that Kelly's exegesis was meticulous and scholarly and demonstrated his 

understanding of the whole canon of Scripture. Despite his ecclesiology, his 

theology was nuanced and cannot easily be stereotyped. As an expositor of the 

controversial topics, "the Atonement" and "the After-Life," he can be described as 

a Biblical literalist, but in his understanding of Biblical language and literary genre 

and philosophy, he can be seen as a conservative intellectual. While belonging to 

the evangelical school of thought, his theology shows itself to be much more 

complex than many of his evangelical contemporaries and gives him

links with later Christian traditions. Through his deep spirituality, Kelly

can inspire the reader's own spiritual aspirations.



William Kelly – Summe

❖Wir brauchen auch heute echte „Theologen“ und 

wissenschaftlich gebildete Lehrer (wie W. Kelly und 

S.P. Tregelles es im 19. Jhdt. und F.F. Bruce und D.W. 

Gooding es im 20./21. Jhdt. waren.

❖Gleichzeitig benötigen wir praktische Ausleger wie 

es William MacDonald und Jean O. Gibson in 

unserer Generation waren.

❖Vielleicht ist jemand hier im H3 dabei, der einmal in 

diese Fußstapfen treten will?

❖Dann muss er jetzt anfangen zu arbeiten!



William Kelly – Anwendung heute (H3)

❖ entwickle in ju. Jahren feste Überzeugungen: sei fleißig – reflektiere 

d. Erbe – studiere sein Wort – liebe den Herrn!

❖ suche die Einheit im Volk Gottes zu bewahren:

▪ lass dich in den ‚Dingen Gottes‘ nicht von einer Partei – und seien es 
deine Freunde – vereinnahmen!

▪ pflege geistliche Beziehungen zu Christen außerhalb deines eigenen 

Stalls, auch in schriftlicher Arbeit!

❖ Erkenne deine persönliche Berufung und verfolge sie mit ganzer 

Leidenschaft und hartem Einsatz:

▪ verachte nicht die theol. Lehrer, die der Herr dem Leib gegeben hat! 

Bei entspr. lehrmäßigen Begabung: 

▪ stimme dich mit den Leitern deiner Gemeinde 
bzgl. einer angemessenen Fortbildung ab!

❖ Macho-Spruch: such Dir eine begabte und fleißige

Frau, die Stenografie und Hebräisch gut kann



William Kelly – Anwendung heute (H3)



William Kelly – Fragen

❖



William Kelly – Zitate

❖„Genie ist 99% harte Arbeit und tiefe Hingabe an die 
eigenen Studien“

❖„God moves in a mysterious way, His wonders to 
perform“ (Zitat des Dichters Cowper)

❖„Ich weigere mich, wie ein Feldwebel herumzureisen, 
der Rekruten anwirbt …“ (bzgl. Verweigerung von 
Vorträge in Europa wg. der Trennungen)

❖ In einem Brief am Todestag s. Frau: „Wenn ich Ihnen 
sage, dass es dem Herrn gefallen hat, heute Morgen 
eine hingebungs-volle Schwester, meine Ehefrau, die 
Mutter mehrerer Kinder, von mir zu nehmen, 
werden Sie nicht mehr als nur einige wenige 
Worte von mir erwarten ...“



William Kelly – Zitate

❖“There are three things real: the Cross, the enmity of 
the world, the love of God” (auf dem Sterbebett)

❖“Es kommt nicht so sehr darauf an, dass ich den 
Wert des Blutes Christi völlig verstehe, sondern das 
ich mich darauf verlasse, dass Gott es sieht und es 
seinem Wert gemäß einschätzt.” (zum 1Joh.-Brief)

❖„Das Gesetz ist nicht tot, sondern wir sind ihm 
gestorben.“ (zu Kol 1)

❖Entrückung erleben? „Ich habe überhaupt keinen 
Wunsch in dieser Sache, mein Lieber, es wird so sein, 
wie Er es will, und das ist in jedem Fall die 
beste Weise.“



William Kelly – Zitate

❖„Die modernen Kritiker haben es gewagt, fast alle 
Bücher der Heiligen Schrift anzugreifen und zu 
untergraben, allerdings keines mit einer solchen 
Dreistigkeit wie den Pentateuch (außer vielleicht die 
Prophetien Daniels). … Lassen Sie uns an der 
weitreichenden, tief gehenden und endgültigen 
Tatsache festhalten, dass die Autorität Christi diese 
Frage für jeden, der ihn als Gott und Mensch anerkennt, 
beantwortet hat.“ (zum Pentateuch)

❖„Religiöse Handlungen – was immer sie zum Inhalt ha-
ben mögen – ersetzen in Gottes Augen niemals die 
prakt. Gerechtigkeit, viel weniger noch den 
Glauben“ (zu den kl. Propheten)



William Kelly – Zitate über ihn

❖C.H. Spurgeon: „… ein Mann, der für das Universum 

geboren wurde, seinen Verstand aber durch den 

Darbysmus eingeengt hat“ (er wendet hier ein Zitat 

des Dichters A. Pope auf Kelly an)

W.B. Neatby: “At the age of eighty, he stands before 

us as the only survivor of a remarkable school; and 

with unimpaired zeal and energy, with no mean 

statesmanship, and with the genuine theological 

sense that even outsiders have often acknowled-

ged, …”



Quellen zu William Kelly (1821-1906)

 EDWIN CROSS: „William Kelly – sein Leben und Werk (1821-

1906)“; aus dem engl. („The Irish Saint and Scholar – a 

Biography of William Kelly”, London (Chapter Two) 2004), 

übersetzt von: G. Naujoks, u.a. (Hückeswagen: CSV), 20101, 

231 Seiten

 PONTIS, HENRY W.: „William Kelly - Bibelgelehrter und Lehrer“;

(bruederbewegung.de, 2006), aus dem engl.: „The Late Mr. 

William Kelly, Biblical Scholar and Teacher“

W.G. TURNER: „Biography of William Kelly“; online: 

soundwords.de

WIKIPEDIA: „William Kelly (Bible Scholar)“ online: wikipedia.com



Quellen zu William Kelly (1821-1906)

 AREND REMMERS: „Kurzbiographie William Kelly (1821-1906)“; in: 

„Gedenket eurer Führer – Lebensbilder einiger treuer Männer 

Gottes (Schwelm: Heijkoop, 1983 / Hückeswagen: CSV, 

1990²), online: https://www. soundwords.de

MANUEL SEIBEL: „William Kelly - ein Diener in Wort und Schrift“ 

(in: https://www.folgemirnach.de)

 ANNE-LOUISE CRITCHLOW: „William Kelly and the inspiration of

scripture“ (Brethren Historical Review 6, S. 37-53; vgl.: online 

http://www.brethrenhistory.org/qwicsitePro/php/docsview.p

hp?docid=1565)

WILLIAM KELLY (HRSG.): „The Bible Treasury“ (1856-1920), 

Zeitschrift zum Bibelstudium

(online: http://www.stempublishing.com/magazines/bt/)



• Jordy, Gerhard: Die Brüderbewegung in Deutschland. Band 1: Das 19. Jahrhundert: Englische Ursprünge und Entwicklung in Deutschland. Wuppertal (R. Brockhaus) 1979, ²1989. 
Band 2: 1900–1937. Ebd. 1981. Band 3: Die Entwicklung seit 1937. Mit einem Anhang über die Entwicklung der Brüdergemeinden in der DDR von Gerhard Brachmann. Ebd. 1986. 
– Gesamtausgabe in einem Band: Dillenburg (Christliche Verlagsgesellschaft) 2012.

• Blair, William Neatby, M.A.: A History of the Plymouth Brethren (1901), http://www.schneid9.de/glaube/bruederbewegung/neatby.pdf
• Ouweneel, W[illem] J.: Het verhaal van de “Broeders”. 150 jaar falen en genade. 2 Bände: Deel I (1826–1889), Deel II (1890–1978). Winschoten (Uit het Woord der Waarheid) 

1977/78.
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